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Am 25.04. wurde der Barfußpfad in der Kinderta-
gesstätte „Villa Kunterbunt“ in Holzhausen/Aar
offiziell eingeweiht. Bürgermeister Daniel Bauer
konnte hierzu die Kinder und Mitarbeiterinnen so-
wie den 1. Vorsitzenden des Kneipp-Vereins Bad
Schwalbach e.V., Andreas Ott begrüßen. Damit
wurde ein weiterer Meilenstein auf dem Weg zur
Zertifizierung als Kneipp-Kita im kommenden
Frühjahr erreicht.
Die Kinder nahmen den Barfußpfad gleich in Be-
sitz und drehten meist zwei Runden. Die Idee,
Kneipp-Kita zu werden, hatte eine Erzieherin.

Bürgermeister Daniel Bauer hatte aufgerufen, ein
Schwerpunktthema für die Einrichtung anzubie-
ten und sich dabei neue Wege und Visionen zu
überlegen. Nach dem Okay durch die Gemeinde
begann die Zeit zur „Vom Kneipp Bund e.V. aner-
kannten Kindertageseinrichtung“, mit der Fortbil-
dung „Kneipp–Zertifikat, Kneipp Gesundheit für
Kinder“.
„Vieles, was zu den 5 Säulen Kneipps gehört,
war vorhanden: Eine Kräuterschnecke, ein Bach
sowie ein mit den Kindern gestalteter Barfußpfad.
Bewegung stand ausreichend auf dem Pro-

Barfuß auf Spuren Sebastian Kneipps
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■ Schlepper-treffen in Steckenroth
Hohenstein - Am ersten Juli-Wochenende 2017 feiert die Dorfge-
meinschaft Steckenroth „650 Jahre Stadtrechte“ mit einem großen
Festwochenende. Derzeit bereitet die eigens gegründete “Arbeits-
gemeinschaft Steckenrother Vereine“ das große Dorffest mit viel
Freude und Einsatz vor. Am Samstag, 01. Juli, wird ab 17.00 Uhr
rund um das Haus des Dorfes die Band „BestFriends“ mit Live-Mu-
sik den Festbesuchern einheizen. Auch der Auftritt von Tanzgruppen
und eine kleine Ausstellung zur Geschichte von Steckenroth sind in
Planung. Am Sonntag beginnen die Feierlichkeiten ab 10.00 Uhr mit
einem bunten Programm. Zum Frühschoppen werden die Länd-
ches-Musikanten aus Wallau erwartet. Im Laufe des Tages soll es
dann auch ein Schlepper-Umzug mit Oldtimer- und neueren Trakto-
ren durch die Steckenrother Gassen geben. Auch Anbaugeräte, Wa-
gen etc. werden gesucht. Nach dem Umzug ist eine kleine Ausstel-
lung der Fahrzeuge und Geräte geplant. Hierfür werden Personen
mit altem Schlepper und landwirtschaftlichen Gerätschaften ge-
sucht, die am Umzug teilnehmen wollen. Weitere Infos und die An-
meldung für den Schlepperumzug am 02. Juli sind ab sofort bei Pe-
ter Schönfeld (Mobil: 0160/2555464, schlepperfreunde.
hohenstein@t-online.de) möglich.

■ rohrnetzspülungen in Hohenstein
Zur Gewährleistung der Wasserqualität und zur Beseitigung von Ab-
lagerungen im Wasserleitungsnetz finden in Hohenstein die nach-
stehenden Rohrnetzspülungen statt.

Born 15. + 16. Mai
Hennethal 17. Mai
Steckenroth 18. + 19. Mai
Trotz sorgfältiger Ausführung können die Spülungen zu einer kurz-
zeitigen Trübung des Trinkwassers führen, die jedoch keine gesund-
heitsbeeinträchtigende Wirkung hat. Wir bitten um Kenntnisnahme
und Verständnis für den Fall, dass eine vorübergehende Beeinträch-
tigung in der Versorgung eintreten sollte.
Ihr Wasserwerk

■ Sitzung der gemeindevertretung in Steckenroth
Am montag, 15.05., 19.30 uhr findet im Saal des Haus des Dorfes
in Steckenroth eine öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung
statt.
tagesordnung:

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Gemeindevorstandes
3. Aktuelle Stunde
4. Neufassung der Geschäftsordnung für die

Gemeindevertretung der Gemeinde Hohenstein,
vertagt vom 20.03.2017
GVER/003/2017

5. Quartalsbericht 1/2017
GVER/004/2017

6. Grunderwerb der Syna GmbH zur Errichtung einer neuen
Trafostation in Hohenstein-Breithardt
GVER/005/2017

7. Grundsätze und Richtlinien der Baulandentwicklung
(gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion, der FWG-Fraktion
und Bündnis 90/Die Grünen)
AN/003/2017

8. Stellungnahme zur zweiten Offenlegung Teilplan Erneuerbare
Energien: Keine weiteren Anlagen zur Nutzung der
Windenergie in Hohenstein
(Antrag der CDU-Fraktion)
AN/004/2017

9. Überprüfung der Standorte der Windkraftanlagen in
Burg-Hohenstein
(Antrag der CDU-Fraktion)
AN/005/2017

10. Informationsveranstaltung bzgl. Leader-Förderprogramm
(Antrag der SPD-Fraktion)
AN/006/2017

Horst Enders,
Vorsitzender der Gemeindevertretung

gramm, Turnen in der Gemeindehalle, und regel-
mäßige Waldtage. Täglich wird frisches Obst und
Rohkost angeboten. Das Element Wasser ist be-
kannt“, so die Leiterin der Kita „Villa Kunterbunt“,
Sonja Bott-Mzenga.
Die Eltern wurden mit ins Boot genommen. Das
Team stellte ihre Ideen sowie die Kneipp-Philoso-
phie zu Lebensordnung, Wasser, Kräuter, Bewe-
gung und Ernährung vor und erntete beim Infor-
mationsabend einen Riesenapplaus.
„Der Zufall wollte es, dass die Kita bei einem Ge-
winnspiel 500,00 € gewann und der Barfußpfad
mit federführender Hilfe des Bauhofsmitarbeiters
Arno Weber gebaut werden konnte. Es konnten
auch Wannen für die Wasseranwendungen ge-
kauft werden“, berichtet Sonja Bott-Mzenga
strahlend.
Inzwischen sind 5 Erzieherinnen der „Villa Kun-

terbunt“ zur Kneipp-Gesundheitserzieherin aus-
gebildet. Nach der Fortbildung im Juni 2016 bis
heute lebt die Umsetzungsphase.
Nun gehören Tau oder Schnee treten, Barfuß lau-
fen, Trockenbürsten der Haut, Wasseranwendun-
gen, Entspannungsübungen, Zubereiten von Tee
aus der eigenen Kräuterschnecke, einmal pro
Woche selbst zubereitetes Frühstück, Bewegung
und Waldtage zum KiTa-Alltag.
Immer mehr Ideen entstehen und die Anwendun-
gen integrieren sich automatisch in den Tagesab-
lauf. Alle sind mit Spaß, Freude und Eifer dabei.
Die Umsetzung, etwas für seine Gesundheit zu
tun, bekommt so eine Eigendynamik und ist nicht
zuletzt aufgrund der guten Zusammenarbeit zwi-
schen Kneipp-Verein, Einrichtung und Gemeinde
vortrefflich gelungen. Die Zertifizierung im nächs-
ten Frühjahr wird mit Freude erwartet.

»aus unserer gemeinde
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■ Sitzung des ortsbeirates Strinz-margarethä
Am Dienstag, 16.05., 20.00 uhr findet im Clubraum der Aubachhal-
le Strinz-Margarethä eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates
Strinz-Margarethä statt.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Bericht der Ortsbeiratsmitglieder
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Sachstand Vorrangflächen Windkraft
6. Bericht vom Hohensteiner Jugendforum 2.0
7. Bericht von der Übergabe von Zuwendungsbescheiden

durch den Hessischen Innenminister
8. Bericht vom Gespräch Gemeindeverwaltung/Polizei

mit Hohensteiner Vereinsvertretern
9. Wünsche und Anregungen Haushaltsplan 2018

10. Haushaltsmittel Ortsverschönerung 2017
11. Verschiedenes

Jürgen Dillmann, Ortsvorsteher

■ Sitzung des ortsbeirates Born
Am Donnerstag, 18.05., 19.00 uhr findet im ehemaligen Rathaus
in Born eine öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Born statt.
tagesordnung:

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung des Protokolls vom 13.03.2017
3. Bericht der Ortsvorsteherin
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Wünsche und Anträge zum Haushalt 2018
6. Haushaltsmittel Ortsverschönerung 2017
7. Zweite Offenlegung Teilplan Erneuerbare Energien
8. Ergebnis Jugendforum 2.0
9. Bauvorhaben Anwesen Weber

10. Winterdienst/Prioritätenliste
11. Erledigte/Unerledigte Aufgaben
12. Verschiedenes

Barbara Wieder, Ortsvorsteherin

■ Sitzung des ortsbeirates Breithardt
Am montag, 22.05., 19.30 uhr findet im grünen Raum der Alten
Schule des Gemeindezentrums in Breithardt eine öffentliche Sit-
zung des Ortsbeirates Breithardt statt.
tagesordnung:
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Ortsvorstehers
3. Bericht des Bürgermeisters
4. Weihnachtsmarkt 2017
5. Wünsche und Anregungen zum Haushalt 2018
6. Haushaltsmittel Ortsverschönerung 2017
7. Beratung Teilplan Erneuerbare Energien
8. Verschiedenes

Andreas Gerloff, Ortsvorsteher

■ nach getaner arbeit ist gut rasten
Der Ortsbeirat Breithardt bedankt sich bei allen Helferinnen und
Helfern. Am diesjährigen Aktionstag wurde fleißig mit angepackt
und alle Arbeiten erledigt. Alle Brückengeländer wurden abgeschlif-
fen und gestrichen, der Pflanzstreifen am „Grünen Raum“ neu ge-
staltet, Fenster geputzt, Tische abgewaschen, das Beu-Pädchen
gereinigt, Bänke freigeschnitten und um die Linde alles gesäubert!
Die Landfrauen haben uns nach getaner Arbeit mit Erbsensuppe
und Kuchen verwöhnt! Ganz besonders möchten wir uns bei unse-
rer Jugend (Jugendclub und Jugendfeuerwehr) bedanken, Ihr habt
toll mitgearbeitet! Vielen Dank!

Ortsvorsteher Andreas Gerloff

■ Forstgarten Burg-Hohenstein
arbeitseinsatz am Samstag, 13.05.
Der Ortsbeirat lädt am Samstag, 13.05. ab 10.00 uhr zum Arbeits-
einsatz im Forstgarten ein.
Der geplante Barfußpfad soll weiter angelegt und ein Stellplatz für
ein Wasserfass vorbereitet werden.
Wer möchte darf mit seinem Rasenmäher gerne die Rasenfläche
mähen. Auch andere kleinere Arbeiten stehen an. Bitte eigene Ar-
beitswerkzeuge mitbringen.
Der Ortsbeirat und die Arbeitsgruppe Forstgarten freuen sich auf
viele helfende Hände!

■ Bürgersprechstunde
der ordnungspolizeibeamtin

Die Bürgersprechstunde der Ordnungspolizeibeamtin im Monat
Mai findet aus organisatorischen Gründen am mittwoch, 24.05. in
der Zeit von 14.00 bis 18.00 uhr im Rathaus der Gemeinde Aar-
bergen statt.
Regulär bietet Ihnen das Ordnungsamt jeden letzten mittwoch im
monat eine Bürgersprechstunde der Ordnungspolizeibeamtin an.
An diesen Tagen ist Frau Bruynck für Fragen, Anregungen etc. in
der Zeit von 14.00 bis 18.00 uhr telefonisch unter 06120/27-59
oder persönlich im Rathaus der Gemeinde Aarbergen, Rathausstra-
ße 1, EG, Zimmer 2 zu erreichen.
Bei Anfragen in Sachen Ordnungswidrigkeitenverfahren halten Sie
bitte das Aktenzeichen bereit.
Die Bürgersprechstunde im Juni findet voraussichtlich am mitt-
woch, 28.06. in der Zeit von 14.00 bis 18.00 uhr statt.

■ arbeitskreis Dorferneuerung Holzhausen

Der Arbeitskreis Dorferneuerung Holzhausen hatte am Samstag,
22.04. zum 1. Holdesser Mundartabend eingeladen. Irmfried Gem-
mer gestaltete diesen Abend mit seiner eigens zusammengestellten
„Holdesser Sprachsammlung“.
Er erzählte Geschichten verbunden mit den Holdesser Platt-Begrif-
fen und das Publikum durfte die Begriffe raten und ins Hochdeutsch
übersetzten, was manchmal gar nicht so einfach war. Dabei hatten
alle Anwesenden ihren Spaß und es wurde viel gelacht. Es kamen
viele Interessierte fast jeden Alters. Seine Sammlung hat er über
Jahre zusammengetragen mit der Hoffnung, dass die Holdesser
Sprache nicht ganz verloren geht. Er erzählte auch, dass bei ihm zu
Hause praktisch nur Platt gesprochen wird. Alle Beteiligten waren
sich einig, dass es eine Fortführung geben sollte. Der Eintritt war
frei, es konnte aber eine Spende getätigt werden. Der Erlös wurde
dem Jugendclub Holzhausen gespendet. Die Holdesser Platt-
Sammlung kann bei Irmfried Gemmer gegen einen kleinen Unkos-
tenbeitrag erworben werden. Vielen Dank für den schönen Abend!

„Stricken und Häkeln“
Wer hat Lust? Wir treffen wir uns immer dienstags um 19.00 uhr in
der Alten Schule in Holzhausen über Aar. Wir hoffen auf noch mehr
Mitstricker, auch Jüngere sind gerne gesehen. Die Teilnahme ist
kostenlos. Auskunft unter Tel. 06120/5270.
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■ Der limes in Hohenstein
„Pilotprojekt zur denkmalverträglichen Präsentation am
Welterbe limes am Wachtturm 3/4 am sechsarmigen Stock in
Hohenstein“
Für den Laien ist es oftmals schwierig, die Reste der ehemaligen
Grenzbefestigungen des obergermanisch-raetischen Limes zu er-
kennen. Durch die Nutzung der römischen Reste im Mittelalter und
der Neuzeit als Steinbruch, sind die Steinbauten (Kastelle, Wacht-
türme) an einigen Stellen nicht mehr erfahrbar. Dies gilt auch für
den Wachtturm 3/4 am „sechsarmigen Stock“, dessen Steine beim
Bau der benachbarten Straße Verwendung fanden.
Da aber auch davon abzusehen ist, in die originale Denkmalsubs-
tanz einzugreifen und diese zu konservieren, wurde ein Nachbau
des Turmfundamentes unter Mitwirkung des Hessischen Landes-
amtes für Denkmalpflege vorgenommen.

Vorher

nachher

Nach der Untersuchung und Dokumentation der Turmstelle wurde
das Originalmauerwerk mittels eines Vlieses gesichert und darüber
eine Nachbildung des Mauerwerks in Trockenbauweise erstellt.
Die an diesem Turm durchgeführte Inwertsetzung hat den Charak-
ter eines Pilotprojektes zur Prüfung, in wieweit weitere Visualisie-
rungen auch für andere Stellen des Denkmalverlaufes denkbar sind.
Solche Maßnahmen sind überhaupt nur im Einzelfall umsetzbar und
dürfen keine Veränderung des Denkmals selbst verursachen. Die je-
weils vierten Klassen der Geschwister-Grimm-Schule Breithardt
übernahmen die Patenschaft, sodass auch der Nachwuchs mit der
Pflege des Denkmals eingebunden ist.
An dieser Stelle ( Parkplatz sechsarmiger Stock ) beginnt auch der
„Limes-Wanderweg Hohenstein“ mit sieben Informationstafeln.

»aus den
kindertagesstätten

■ kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Die „Wichtelkinder“ erobern wieder
die Burg. Schön dass diese wieder
geöffnet ist und die „Wichtel“ dort
spielen können.
„Fahr zur aar“
Die Kita „Wichtelburg“ beteiligt
sich mit einem Stand am Felsentor
am Sonntag, 28.05., bei der Ver-
anstaltung „Fahr zur aar“. Es gibt
dort ein Angelspiel für Kinder und
für das leibliche Wohl Kuchen und
Brezel.
Die Mühle am Felsentor wird zur
Besichtigung offen sein. Die Wich-
telkinder freuen sich auf euren Be-
such!

■ anzeigen- und redaktionsschlusstermine
ausgabe erscheinungs- anzeigen- und
Blättche Datum redaktions-
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Email: beate.heiler-thomas@hohenstein-hessen.de

anzeigen: Frau Klankert (vormittags)
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imPreSSum
Mitteilungsblatt der Gemeinde Hohenstein

Herausgeber und Verlag:
linuS WittiCH medien kg
Rheinstraße 41 · 56203 Höhr-Grenzhausen
go online – go www.wittich.de

Zeitung online lesen unter:
epaper.wittich.de/476
texte zur Veröffentlichung bitte über: www.cms.wittich.de
anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
redaktion: hohenstein@wittich-hoehr.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Gemeinde Hohenstein - der Bürgermei-
ster, Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, unter Anschrift des
Verlages.

Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annette Steil, unter Anschrift des Ver-
lages. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen. Innerhalb der Stadt wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos
zugestellt; im Einzelversand durch den Verlag 0,70 Euro + Versandkosten.
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt
der Verlag keine Haftung.
Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet
sein. Gezeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der
auch verantwortlich ist. Schadensersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für
Textveröffentlichungen gelten unsere AGB.
Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vorm
Verlag erstellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet werden.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten
unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z.Z.
gültige Anzeigenpreisliste.
Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder
infolge von höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeits-
friedens bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag.



Nr. 19/2017 5 Hohensteiner BlättcHe

»Wir gratulieren
■ Herzlichen glückwunsch allen Jubilaren
ortsteil Breithardt
ray Clark, Am Reuterweg 7 zum 78. geb. am 17.05.
Helga krämer, Schwalbacher Str. 23 zum 85. geb. am 17.05.

ortsteil Holzhausen über aar
Heinz emmel, Festerbachstr. 19 zum 77. geb. am 19.05.
ursula und Werner Bingel, Klosterstraße 5 zur eisernen Hochzeit
am 17.05.

ortsteil Steckenroth
albrecht Seel, Heimannstraße 10 zum 79. geb. am 21.05.

»unsere Jubilare
■ Baldur guckes (Breithardt) wurde 80 Jahre

Bürgermeister Daniel Bauer und Ortsbeiratsmitglied Sven Conradi
überbrachten dem Jubilar Baldur Guckes am 06. Mai die
Glückwünsche der Gemeinde Hohenstein und des Ortsbeirates
Breithardt zu seinem 80. Geburtstag.

»Jung sein in Hohenstein
■ JC Holzhausen nach „20 Jahren“ wieder eröffnet

Und so stand es in der Einladung zur Wiedereröffnung am 05. Mai:
„Nach langen Bauarbeiten und viel Aufwand mit der Wiedereinrich-
tung, ist der Jugendclub Holzhausen nun endlich nach 20 Jahren
wieder eröffnungsbereit.“ Gerne folgten der Bürgermeister Daniel
Bauer, Ortsvorsteher Frank Becker, Karl Kircher und die Jugendre-

ferentin Beate Heiler-Thomas dieser besonderen Einladung. Alles
war wieder hergerichtet wie zuvor. Im Laufe des Abends füllte sich
der JC und die „Rampe“.
Vielen Dank allen, die mitgeholfen, den JC wieder ins Laufen zu
bringen.

■ kneipp-Verein
Speziell für kids – egal ob Junge oder mädchen:
rope-Skipping für Jungen und mädchen von 6 - 18 Jahren und
älter – eine moderne Variante des guten alten Seilspringens
vierzehntägig am 13. und 27.05. von 11.30 - 13.30 Uhr, Turnhalle
Wiedbachschule, SWA.
Weitere Infos und Anmeldung bei Elke Hirschochs, Tel. 06126/2889.
Rope-Skipping fördert und schult Ausdauer, Geschicklichkeit, Koor-
dination von Händen und Füßen und Gleichgewicht und ist somit ei-
nes der effizientesten Konditionstrainings überhaupt.
kindergeburtstag einmal anders (7 - 11 Jahre)
Der Sommer kommt – feiern Sie in der Natur.
Stimmen Sie unter Tel. 06126/5097394 mit Andreas Ott das Pro-
gramm ab. Um einen zeitlichen Vorlauf von mindestens 6 Wochen
bei Anmeldung wird gebeten.
Weitere Infos unter www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de

»Älter werden
in Hohenstein

■ „Verkehrte Wanderung“
beim Hohensteiner Wanderkreis

Der Wanderführer Horst Bernstein plant alle Wanderungen im Vorfeld
sehr sorgfältig. Start und Endpunkt sowie die Streckenführung wollen
gut bedacht sein. Außerdem muss überlegt werden, wie die Leute zum
Startpunkt gelangen. Am 04. Mai war geplant, dass die Anfahrt mit dem
Linienbus erfolgt. Wie auch immer. Irgendwie wurden die Wanderer na-
hezu buchstäblich im Regen stehen gelassen. Der Linienbus wollte
nicht so wie geplant. War der Bus zu früh oder die Wanderer zu spät?
Derzeit wird das geklärt. Bleibt: Horst Bernstein hatte einen Plan B in
der Tasche. Die Wanderstrecke wurde kurzerhand umgekehrt. End-
punkt war nun Startpunkt. Und am Ende der Wanderung war es trotz
oder gerade deswegen wieder einmal eine sehr schöne Wanderung,
wie Horst Bernstein berichtet.
Und so fand die erste Tagestour des Hohensteiner Wanderkreises also
am Donnerstag, 04. Mai statt. Wettermäßig hatten zwei Tiefdruckgebie-
te die Plätze getauscht und Regen sollte sich mit Aufheiterungen ab-
wechseln. Der Regen stellte sich pünktlich um 10.30 Uhr ein. Doch spä-
ter hatte der Himmel ein Einsehen und klarte auf.
Die 16-köpfige Gruppe Langstrecke wanderte entlang des Sonnenwegs
in Richtung Michelbach. Einiges Gelächter und Verwunderung dürfte es
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gegeben haben, als die Kurzstreckler sich von unterwegs meldeten und
von einem regelrechten Verlauf berichteten. Die „Busangelegenheit“ wur-
de noch seltsamer. Hildegard Bernstein, die die Kurzstrecke geführt hatte,
erzählt später von einem selten zu erblickenden großen Feuersalaman-
der, dass die Wege gut geräumt gewesen seien und dass die sechsköpfi-
ge Gruppe sogar den neuen Steg über den Hirschbach begehen konnte.
Wegen der Feuchtigkeit hatte diese Gruppe die Pausen kürzer gehalten
und so trafen sie früher im Lindenbrunnen ein, was die Wirtsleute zum
Glück ganz locker nahmen. Inzwischen hatten die Langstreckler wegen
des Verkehrs und der Umkehrung der Laufrichtung als Titel für die Tour
„Verkehrte Wanderung“ kreiert. Von Michelbach lief die Gruppe dann auf
dem Aar-Höhenweg weiter nach Kettenbach und legte schließlich in der
Nähe des Sportplatzes die Mittagsrast ein, die recht kurz wurde, weil es
wieder einen ordentlichen Regenguss gab. Schnell war man dann in Hau-
sen. Die Fernsicht hier über dem Aartal war vernebelt und hielt die Wan-
derer also nicht lange auf. So erreichten sie bereits um 14.00 Uhr Rück-
ershausen und ließen sich beim Antonius Sprudel nieder, sodass man
auch innerlich gut durchwässert war. Weil es für die Rückfahrt noch zu
früh und das unfreiwillig verringerte Laufpensum noch Reserven übrig
ließ, entschloss man sich, auf dem Radweg durch das Aartal nach Hau-
sen zu laufen und erst dort den Bus in Anspruch zu nehmen. Ein extra
großer Gelenkbus brachte die Gruppe zurück nach Holzhausen. Die meis-
ten Wanderer freuten sich schon auf die Getränke und Speisen. Das froh-
gelaunte Resümee lautete: Ein unvergesslicher Wandertag!
Hohensteiner tanzkreis - „tanz einfach mit!“
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 bis 11.30 Uhr im Haus
des Dorfes in Steckenroth. Sie können gerne mittanzen, um zu testen, ob
das ein neues Hobby für Sie sein könnte. Hildegard Bernstein, die qualifi-
zierte Seniorentanzleiterin, beantwortet gerne Ihre Fragen. Kontakt unter
06124/12357. Infos auch unter www.hohensteinertanzkreis.jimdo.com.
Der Tanzkreis ist Mitglied im Bundesverband Seniorentanz e.V.
Freizeitsport Boccia/Boule lädt ein
Treffen ist jeden Freitag um 14.30 Uhr auf dem Bouleplatz in Holzhausen
am Dorfgemeinschaftshaus. Mitzubringen sind lediglich Spaß am Spiel
und gute Laune zum angenehmen Beisammensein. Spielkugeln werden
gestellt. Keine Mitgliedschaft, keine Vereinsbeiträge. Herzlich eingeladen
ist auch die „jüngere“ Generation. Boule kann in jedem Alter gespielt wer-
den. Weitere Infos 06120/4221 oder Sie besuchen die Website www.boc-
cia-boule-hohenstein.de.
Johannes Brahms im lese- und gesprächskreis
Am Dienstag, 16. mai möchte sich der Lese- und Gesprächskreis mit
dem Leben und den Werken des Komponisten Johannes Brahms be-
schäftigen. Dazu werden Ausschnitte aus der Brahms-Biografie von H.G.
Klemm vorgelesen und Teile aus Kompositionen gehört. Wie immer ge-
hört das gemeinsame Gespräch über die Aufnahme und Wirkung der
Musik dazu. Wenn Sie dieses Thema interessiert, so kommen Sie um
19.30 Uhr ins Alte Rathaus in Born. Neue sind herzlich willkommen, die
Teilnahme ist kostenlos und bedarf keiner Anmeldung. Weitere Auskunft
gibt gerne Hildegard Bernstein, Tel. 06124/12357.

»Vereine und Verbände

■ Pflegebedürftig? Was ist zu tun?
Beratung und Unterstützung bei allen Fragen rund um Pflege, Ver-
sorgung und Wohnberatung. Neutral und kostenlos.
rheingau-taunus-kreis, Pflegestützpunkt
Öffnungszeiten im kreishaus
Montag und Donnerstag........................................ 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag ................................................................ 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch ................................................................ 14.00 - 16.00 Uhr
telefonische erreichbarkeit 06124/510-525/527
Montag bis Donnerstag ......................................... 10.00 - 15.30 Uhr
Freitag.................................................................... 10.00 - 12.00 Uhr
Individuelle Terminvereinbarung ist möglich und kann nach Wunsch
als Hausbesuch erfolgen.
erreichbarkeit per email
pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de
Für eine Erstberatung steht Ihnen außerdem das Jugend- und Senio-
renreferat der gemeinde Hohenstein zur Verfügung, 06120/2924.

■ alzheimer gesellschaft rheingau-taunus e.V.
1. Jahreshauptversammlung der alzheimer gesellschaft
Am 28. April fand die erste Jahreshauptversammlung des noch jun-
gen gemeinnützigen Vereins Alzheimer Gesellschaft Rheingau-Tau-
nus e.V. Hilfe zur Selbsthilfe Demenz in Walluf statt. Im November
2015 gegründet, stellte sich der Vorstand erstmals zur Entlastung
seinen Mitgliedern.

Der Bericht des Vorstands wurde mit
Applaus gewürdigt. Ein zweiter
Rechnungsprüfer konnte gewählt
werden. Außerdem informierten die
beiden Vorsitzenden Beate Heiler-
Thomas, 1. Vorsitzende und Petra
Nägler-Daniel, 2. Vorsitzende darü-
ber, dass der Schatzmeister Walde-
mar Pakos am 25. April aus privaten
Gründen sein Amt zur Verfügung ge-
stellt hat. Diese Aufgabe übernimmt
deshalb bis auf weiteres Frau Näg-
ler-Daniel. Schließlich wurde der Vor-
stand entlastet.
Mit ihrem Bericht konnten die beiden
Vorsitzenden aufzeigen, dass sie seit
Gründung schon sehr viel auf den

Weg gebracht haben. Die Angehörigengruppen haben sich etabliert,
das Beratungsangebot in der neu eingerichteten Geschäftsstelle, die
von allen Seiten des Kreises gut zu erreichen ist, haben sie ausgewei-
tet. Das Netzwerk-Demenz Rheingau-Taunus geht in Kürze in die
zweite Runde und die Mitgliederzahl steigt zwar langsam aber stetig.
Dank wurde den Kooperationspartnern ausgedrückt, ohne die vieles
nicht zu stemmen ist. Deutlich gemacht wurde, dass der schwungvolle
Start nicht ohne die Fördermittel des Rheingau-Taunus-Kreises er-
reicht hätte werden können. Das Projekt „Netzwerk-Demenz Rhein-
gau-Taunus“ wird mit Bundesmitteln finanziert. Aber auch die die Mit-
tel von Spendern sind wichtig. Sie tragen dazu bei, dass der Verein
auch über den Förderzeitraum hinaus nachhaltig finanziert werden
kann. Und das ist wichtig, denn immer mehr Menschen wenden sich
vertrauensvoll mit ihren Fragen an den Verein. Sie kommen in die An-
gehörigengruppen oder erhalten persönlichen Rat. Viele sind an die
Grenzen ihrer Möglichen angelangt. Sie haben Fragen zum Umgang
mit einer dementiellen Erkrankung und suchen nach Entlastungsmög-
lichkeiten.
Die Gemeinde Hohenstein ist Mitglied im Verein und Partner in der
„Lokalen Allianz für Menschen mit Demenz“. Auch in Funktion als Se-
niorenreferentin der Gemeinde Hohenstein ist Frau Heiler-Thomas zu
Fragen rund um Demenz unter der Telefon-Nr. 06120/2924 an-
sprechbar.

■ Bürgerhilfe Hohenstein e.V.
mitgliederversammlung 2017 der Bürgerhilfe Hohenstein e.V.
Den Vereinsstatuten entsprechend waren die Mitglieder der Bürger-
hilfe Hohenstein für den 21. April in das Gemeindezentrum in Breit-
hardt zur diesjährigen Mitgliederversammlung eingeladen.
Der 1. Vorsitzende, Dirk Rost, eröffnete die gut besuchte Versamm-
lung und begrüßte die anwesenden Mitglieder. Nach dem Geden-
ken in einer Schweigeminute an verstorbene Vereinsmitglieder gab
Dirk Rost den Bericht des Vorstandes ab.
Im Berichtszeitraum von Mai 2016 bis April 2017 fanden drei Vor-
standssitzungen statt, durch Mitgliederrundbriefe wurden die Mit-
glieder über die neuesten Vereinssachstände informiert. Schwer-
punkte der Vorstandssitzungen waren die Vorbereitung des 4. Ho-
hensteiner Bürgerfrühstücks am 24. September 2016 zum Thema
„Palliativversorgung“ – Vertraute Umgebung trotz schwerer Krank-
heit. An der Veranstaltung haben trotz intensiver Werbung leider nur
36 Personen teilgenommen. Ein weiterer Arbeitsschwerpunkt war
die Vorbereitung und Begleitung der Vorstandsaktion zur Unterstüt-
zung von Kita-Eltern in Notsituationen bei der Kinderbetreuung. Vor-
beratungen fanden statt mit den Leiterinnen der Hohensteiner Kitas,
die für das Angebot größtes Interesse bekundeten. Auch die Besu-
che der Elternabende der Kitas in Holzhausen/Aar, zwei in Breit-
hardt, Burg-Hohenstein incl. Generationentreff sowie Strinz-Mar-
garethä stießen auf hohes Interesse. Bei Klarstellung, dass eine
solche Aktion jedoch auch der persönlichen Einbringung der Eltern
und aus versicherungsrechtlichen Gründen der Mitgliedschaft in der
Bürgerhilfe bedürfe, ließ die Bereitschaft zur Teilnahme jedoch stark
sinken.
Abschließend berichtete der Vorsitzende über den Beschluss des
Vorstandes, langjährigen Mitgliedern für ihre Vereinstreue Bonus-
punkte gut zu schreiben.
10 Jahre = 10 Punkte, 15 Jahre = 15 Punkte.
Fortlaufend pro 5 Jahre werden 5 Punkte gut geschrieben.
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Dieser Regelung stimmte die Mitgliederversammlung zu, sie wird in
die Geschäftsordnung des Vereins aufgenommen.
Über den Kassenstand berichtete die Schatzmeisterin Claudia Enk.
Nach dem Bericht der Kassenprüfer wurde auf deren Empfehlung
dem Vorstand die Entlastung ausgesprochen. Bei der Nachwahl
wurde Volker Opderbeck in Nachfolge von Armin Enk zum Kassen-
prüfer gewählt.
Als Versammlungsleiterin bis zur Wahl des neuen Vorsitzenden fun-
gierte Brigitte Rost. Bei der Neuwahl des Vorstandes der Bürgerhilfe
gab es keine Überraschungen. Der gesamte Vorstand hatte seine
Bereitschaft zur Wiederwahl erklärt. So wurden jeweils einstimmig
gewählt:
Vorsitzender Dirk Rost (OT Born), stellvertretender Vorsitzender Ro-
land Gorges (OT Breithardt), Schatzmeisterin Claudia Enk (OT
Born), Schriftführerin Helga Becker (OT Burg-Hohenstein). Als Bei-
sitzer wurden wieder gewählt Margarete Bartels (OT Breithardt),
Horst Bernstein (OT Born), Franz Stelczammer (OT Holzhausen/
Aar). Neu gewählt wurde als Beisitzerin Frau Karin Vogelmann (OT
Strinz-Margarethä). Sie tritt die Nachfolge des aus gesundheitlichen
Gründen bereits in der Wahlperiode ausgeschiedenen Gerd Orben
an.
Mit Dank an die Teilnehmer der Mitgliederversammlung sowie an
alle Mitglieder, die die Bürgerhilfe unterstützen, schloss Dirk Rost
die Versammlung.

■ tennisclub Hohenstein
neuer Vorstand des tennisclub Hohenstein gewählt
Bei der diesjährigen Mitgliederversammlung standen neben den
Rechenschaftsberichten des Vorstandes auch die turnusgemäßen
Neuwahlen des Vorstands auf dem Programm.
Der 1. Vorsitzende Christian Stettler dankte mit Blick auf das zurück-
liegende Jahr seinen Vorstandskollegen für die vertrauensvolle und
erfolgreiche Arbeit. Als kleiner aber feiner Verein hat es der TC Ho-
henstein zwar schwer bei der Werbung um neue Mitglieder, jedoch
stellt sich der Vorstand genau dieser Aufgabe. Daher nahm auch die
Mitgliederwerbung im vergangen Jahr einen großen Raum der Vor-
standsarbeit ein.
Der TC Hohenstein will in dieser Saison verstärkt Kinder und Ju-
gendliche ansprechen und für den Tennissport begeistern. Eine
sehr gute Einrichtung auf diesem Weg ist die Tennis-AG in der Ge-
schwister-Grimm-Schule. Wenn dann die Hohensteiner Kinder auch
anschließend dem Tennissport in dem Hohensteiner Verein weiter
betreiben und intensivieren würden, würde diese Einrichtung auch
ihre Aufgabe erfüllen. Da jedoch die Kinder über diese AG nicht an
den heimischen Tennisclub vermittelt, sondern zum Tennisclub RW
Bad Schwalbach abgeworben werden, versucht nun der Hohenstei-
ner Club hier gegenzusteuern. Als Werbemaßnahme werden Kinder
und Jugendliche, die in diesem Jahr Mitglied des TC Hohenstein
werden für zwei Jahre beitragsfrei gestellt und erhalten einen Zu-
schuss zu den Trainerkosten.
Der Weihnachtsmarktstand in Breithardt war, wie schon in den ver-
gangenen Jahren, ein voller Erfolg. Sonntags konnte wieder die
Flüchtlingshilfe Hohenstein sich und ihre Arbeit in dem Stand des
TC Hohenstein präsentieren.
Den sportlichen Rückblick der Mitgliederversammlung übernahm
Sportwart Heinz Pfeifer. Die Mannschaft der Herren 30 musste den
Abstieg in die Bezirksliga A verkraften. Die Herren 60 konnten er-
folgreich auf Platz 3 die Gruppenliga halten und spielen damit auch
in diesem Jahr wieder auf Landesebene Tennis.
Nach dem Bericht des Kassenwarts Eberhard Stettler bescheinig-
ten die Kassenprüfer eine einwandfreie Kassenführung, so dass der
Vorstand einstimmig entlastet wurde.
Bei den anstehenden Vorstandswahlen konnten wieder alle Posten
im Vorstand besetzt werden. Christian Stettler wurde im Amt des 1.
Vorsitzenden genauso wie Eberhard Stettler als Schatzmeister und
Heinz Pfeifer als Sportwart erneut bestätigt. Als 2. Vorsitzender wur-
de Ralf Kehder aus Hennethal gewählt. Das Amt des Jugendwartes
ist nun mit Gertrud Gottschling besetzt und die Schriftführung wur-
de Heyko Stöber anvertraut. Als Beisitzer komplettiert Che Akdu-
man den Vorstand. Für die geleistet Arbeit als 2. Vorsitzender dank-
te Christian Stettler dem scheidenden Vorstandsmitglied Fritz
Schramm.
Weitere Informationen über www.tc-hohenstein.de.

■ „Sport Pro gesundheit“
infoveranstaltung
Der Sportkreis Rheingau-Taunus e.V. richtete eine Infoveranstaltung
mit obigem Thema aus. Die sehr kompetenten Referentinnen des
lsbh - Frau Gundi Friedrich und Frau Gabi Bied - unterrichteten die
anwesenden Übungsleiter und Vereinsvorstände von den neuen
Regularien des Themas.

Durch eine neue, digitale, Zertifizierungsplattform wird ein schnel-
les, transparentes und übersichtliches Antragsverfahren geschaffen.
Ein neues Erscheinungsbild/Logo zeichnet diese Maßnahme aus.
Individuelle Kurse der Vereine können auf der neuen Serviceplatt-
form angemeldet werden auf die auch die Krankenkassen Zugriff
haben. Diese Kurse werden von ZPP geprüft. Das Antragsverfahren
kann jetzt auf direktem Wege über das Internet durchgeführt wer-
den.
Die Fragen der Teilnehmer wurden ausführlich und sachlich beant-
wortet und jegliche Hilfestellung angeboten.
(unter www.gesundheitssport-in-hessen.de sind alle weiteren Infor-
mationen abrufbar). Der TV Bad Schwalbach stellte dem Sportkreis
den Vereinsraum mit Internetzugang zur Verfügung.
Weitere Informationen auf der Homepage des Sportkreises unter
www.sportkreis-rheingau-taunus.de

■ Der rad- und motorsportclub Breithardt
rmSC Breithardt - 18. oldtimer-Fahrt erfolgreich
Pünktlich ab 11.01 Uhr starteten die 45 Teilnehmer in ihren Old-/
Youngtimer - Fahrzeugen am Sonntagmorgen vom Gemeindezent-
rum in Breithardt. Bürgermeister Daniel Bauer startete mittlerweile
traditionsgemäß die Fahrzeuge.
Auch wenn es permanent leicht nieselte, war die Stimmung unter
den Teilnehmern gut.
Die Fahrtroute (ca. 70 km Länge) führte durch den Untertau-
nuskreis. Die Aufgabenstellung war bewusst vom Fahrtleiter Werner
Hieß moderat ausgearbeitet, sodass sich bedingte Ausfälle be-
grenzt hielten, zu Unfällen kam es erfreulicherweise nicht.
Die Teilnehmer kamen ab 14.00 Uhr ans Ziel am Gemeindezentrum
und wurden mit einem Glas Sekt begrüßt.
Der Verein hielt für die Teilnehmer ein kleines Speisenangebot so-
wie hausgemachten Kuchen bereit, damit wurde die Wartezeit bis
zur Siegerehrung gegen 16.00 Uhr gut überbrückt.
Der Vorsitzende Werner Zapfl sowie Fahrtleiter Werner Hieß gratu-
lierten den Siegern und übergaben die begehrten Pokale an die
glücklichen Gewinner.
Abschließend lobten die Teilnehmer die Oldtimer-Veranstaltung und
versprachen, zur „19. Aartal-Classic“ in 2018 wieder zu kommen.
ergebnisse:
gesamtsieger:
Lena und Thomas Schultz (Rettert) mit einem FIAT 500 Baujahr
1968.
Klasse 1 (bis Baujahr 1964) 1. Platz:
Team Katnavatos/Manthey Wbn/Ts.-Stein Mercedes 190
Klasse 2 (bis Baujahr 1970) 1. Platz:
Team Schultz/Schultz Rettert Fiat 500
Klasse 3 (bis Baujahr 1986) 1. Platz
Team Klotzki/Hackenbruch Egenroth/Rettershain BMW 2002 Tii
Klasse 4 Youngtimer (Baujahr vor 1992) 1. Platz
Team Groß/Hinrichs Miehlen/Oberwies Opel Kadett
Bestes Damenteam:
Team: Tanja Bender - Melanie Kahl Kemel VW Käfer
Bestes Gemischtes Team
Team : Thomas Schultz - Lena Schultz Rettert Fiat 500
Ältestes Fahrzeug:
Team Hemp - Janssen Weilburg/Solms Morris 8E Saloon 194
Endgültige Verleihung des großen Wanderpokals ging an:
team Schultz/Schultz, rettert,
der von den Bürgermeistern „Wir von der Aar“ einst gestiftet wurde.
Ein Wanderpokal geht in den endgültigen Besitz über bei dreimali-
gem Gesamtsieg unserer Oldtimer-Veranstaltung „Aartal Classic“.

■ Sportverein Hohenstein 1953 e.V.
erfolgreicher rückblick
Bei der JHV 2017 konnte Vorsitzender Diethard Patzelt neben 34
Mitgliedern auch den 2. Vorsitzenden Helmut Heisen, des Sportkrei-
ses Rheingau-Taunus, Sabine Reichert, Vorsitzende des Leichtath-
letikkreises Rheingau-Taunus sowie Helga Becker, Beigeordnete
der Gemeinde Hohenstein, begrüßen.
In seinem Jahresbericht beklagte Patzelt den immer kleiner werden-
den Helferkreis, zurückgehende Mitgliederzahlen und die immer
größer werdende Belastung durch Vandalismus und Ablagerungen
von Hundekot und Abfall auf dem Sportplatzgelände, auch arbeite
man immer noch an der Beseitigung der Blitzschäden aus 2016.
Zufrieden zeigte sich Patzelt mit der sportlichen Entwicklung in der
Leichtathletik, bei der Gymnastik, Pilates, Bauch - Beine - Po und
der Showtanzgruppe. Stolz ist man nach wie vor auf die über die
Landesgrenzen hinaus bekannten, durchgeführten Sportfeste,
wenn auch diese nicht ohne Mithilfe der befreundeten Vereine TV
Michelbach, TV Idstein, LG Taunusstein und TV Bad Schwalbach zu
stemmen wären.
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Schatzmeisterin Christel Römer zeigte sich erfreut, dass es gelun-
gen ist, durch strenge Sparmaßnahmen, nach Jahren die roten
Zahlen zu stoppen.
Helmut Heisen konnte Christel Römer, Kirsten Rupprecht und Ste-
phan Keil die Verdienstnadel des Landessportbundes, für langjähri-
ge Tätigkeit im SV Hohenstein überreichen. Auszeichnungen des
Deutschen und Hessischen Leichtathletikverbandes übergab Sabi-
ne Reichert an Christiane Keil, Gabriele Geist und Herbert Thiel, für
ihren langjährige Einsatz für die Leichtathletik.
Die Versammlung endete mit einem Ausblick auf das Jubiläumsjahr
2018.
ehrungen:
DLV - Silberne Ehrennadel an Christiane Keil, Gabriele Geist
HLV - Bronze Ehrennadel an Herbert Thiel
Lsbh - Verdienstnadel an Christel Römer, Kirsten Rupprecht und
Stephan Keil

■ 110-jähriges Vereinsubiläum
des gSV Born 1907 e.V.

Wann und Wo?
 Am 25.05.2017
 Ab 10.30 Uhr
 Sportplatz in Born

Live Musik
 Die Zwo

Unter Mitwirkung
der Chöre aus
 Langenseifen
 Nauroth
 Born

Sonstige Leckereien
 Steaks
 Bratwurst
 Gulaschsuppe
 Pommes
 Weizenbier
 Wein
 Softdrinks
 Schnäpse

Der GSV Born begeht in diesem Jahr sein 110-jähriges Bestehen.
Aus diesem Anlass findet an Christi Himmelfahrt (Vatertag) am 25.
Mai ab 10.30 Uhr ein Grillfest auf dem Noll am Sportplatz statt. Ne-
ben den sonstigen Leckereien gibt es als Spezialität „Hohensteiner
Bockbier und Hohensteiner Rotwurst“ aus dem Schwäbischen Ho-
henstein-Ödenwaldstetten. Für die musikalische Unterhaltung sor-
gen „Die Zwo“ und die Chöre aus Langenseifen, Nauroth und Born.
Der GSV Born würde sich über sehr viele Besucher freuen.

■ kinderschutzbund untertaunus e.V.
Papa - kind - Wildnistag
Der Kinderschutzbund Untertaunus e.V. bietet am Samstag, 10.06.,
einen Papa-Kind-Wildnistag an. Für Papas mit Kindern von 6 - 12
Jahre. An diesem Tag werden Väter und Kinder von 10.00 bis 19.00
Uhr Zeit füreinander haben. Gemeinsam kann gelernt und geübt
werden, wie man Feuer ohne Streichhölzer oder Feuerzeug macht.
Schnitzen, Glutbrennen und vieles mehr ist möglich. Nähere Infos
und Anmeldung unter www.kinderschutzbund-untertaunus.de oder
Tel. 06127/8798 oder per E-Mail: manuela.dietz@kinderschutzbund-
untertaunus.de

■ kneipp-Verein Bad Schwalbach
interessante kurse, Vorträge, Wanderungen und Führungen
kneipp-geburtstagsspaziergang
Sebastian Kneipp wurde am 17.05.1821 geboren. Begeben Sie sich
mit Hannelore Schmiechen auf eine Zeitreise auf den Spuren des
„Wasserdoktors“. Verkosten Sie verschiedene Brunnenwasser, ler-
nen Sie das Armbad, den Knie- sowie den Schönheitsguss kennen.
Treffpunkt ist am 17.05., 14.00 Uhr an den Kneipp-Räumen. Aus-
kunft und Anmeldung: Tel. 0160/94663325 oder hanneschmie-
chen@gmail.com

Barfußwanderung in ramschied
Start ist am 17.05., 18.30 Uhr am Wassertretbecken in Ramschied.
Parkmöglichkeiten sind am Wanderparkplatz an der Wisperstraße
nach dem Ortsausgang in Ramschied vorhanden. Auskunft und An-
meldung: Christine Ott, Tel. 06126/5097394 oder Hanne Schmie-
chen, Tel. 0160/94663325.

Zumba®Fitness
Laima Vetzler bietet immer mittwochs von 18.30 - 19.30 Uhr im Bür-
gerhaus in Adolfseck Zumba®Fitness an. Anmeldungen und Infos
zu Kursgebühren unter Laimu@gmx.de oder 0162/7120440. Kom-
men Sie einfach zu einer kostenlosen Probestunde.

mehrstündige Barfußwanderung in Schlangenbad
Los geht es am 20.05. zur Barfußwanderung im Feldflorareservat in
Schlangenbad. Gestartet wird ca. 10.30 Uhr vom Parkplatz „Finken-
wiese“ aus, über die Straße wechselnd, der Markierung Feldflorare-
servat folgend, eine neue Barfußstrecke. Nach etwa 500 m geht es
links ab, vorbei am Biotop, zum Wassertretbecken.
Dort gibt es zu Beginn der Wanderung eine kühle Erfrischung. Da-
nach wird der Weg über grasbewachsene Wege am Waldrand und
über Waldwege fortgesetzt. An einem schönen Platz gibt es eine
Rast mit Picknick. Dazu bringe jeder etwas, das er gerne essen
möchte mit, was dann ein schönes „Buffet“ ergeben wird. Nach etwa
4 Stunden und einer Wegstrecke von 3 km endet die Wanderung
am Parkplatz.
Damit Fahrgemeinschaften gebildet werden können, ist der Treff-
punkt auf dem P&R Parkplatz Langenseifener Stock um 10.00 Uhr.
Interessierte aus Schlangenbad stoßen auf dem Parkplatz „Finken-
wiese“ dazu.
Anmeldung, weitere Infos und Auskunft: Christine Ott, Tel.
06126/5097394 oder Hanne Schmiechen, Tel. 0160/94663325

Wassergymnastik in nastätten
Älter werden und trotzdem fit bleiben. Es ist nie zu spät mit gesun-
der Bewegung zu beginnen. Wassergymnastik mit Silvia Lee Hage
in Nastätten, Hotel Strobel, Oranienstraße 3 ab 26.05., 13.00 und
14.00 Uhr. Auskunft und Anmeldung: Tel. 06124/2358

Weitere interessante angebote rund um die gesundheit finden
Sie im kursprogramm 1. Halbjahr 2017, das in vielen Geschäften
und Bürgerbüros zur Mitnahme ausliegtoder schauen Sie unter
www.kneipp-verein-bad-schwalbach.de/Neuigkeiten.
Die geschäftsstelle des Kneipp-Vereins (Gisela Bartsch) erreichen
Sie telefonisch unter 06124/722429 (ggf. Anrufbeantworter) mon-
tags bis freitags von 09.00 – 18.00 Uhr für allgemeine Fragen und
Informationen.

»gemeindebücherei
■ Strinzer Bücherstub‘
Sie möchten gern Leser/in werden? Bringen Sie einfach Ihr aus-
weisdokument und 15,00 € mit. Sie erhalten vor Ort einen Lese-
ausweis und können sofort Bücher und CDs mitnehmen.
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Auch unseren Flohmarktschrank haben wir aktualisiert. Schauen
Sie doch einfach mal vorbei. Sie müssen kein Mitglied sein um Floh-
marktbücher zu kaufen.
Wir nehmen auch Geld- und Buchspenden entgegen, doch beach-
ten Sie bitte, dass die Bücher nicht älter als 2 Jahre sein sollten und
in einem einwandfreien Zustand.
Bitte sehen Sie davon ab, einfach Bücher vor unserer tür abzu-
stellen.
Die leihfrist beträgt für Bücher und Hörbücher max. 4 Wochen,
für Zeitschriften 2 Wochen. eine Verlängerung darüber hinaus
wird mit einer Versäumnisgebühr belegt.
ausleihe: montags von 15.00 - 19.30 uhr in der aubachhalle.
Versäumnis-Gebühr: 0,50 € pro Woche pro Buch/MC/CD.
Sie können ihre medien wieder telefonisch verlängern: tel.:
0151/11193200. Montagnachmittag sind wir persönlich für Sie am
Apparat. Zu allen anderen Zeiten hinterlassen Sie bitte eine Nach-
richt auf der Mailbox.
Wir fragen diese Nachrichten regelmäßig ab, auch wenn die Büche-
rei geschlossen ist. Nutzen Sie bitte diesen Service, um Überzie-
hungsgebühren zu vermeiden!

»Freiwillige Feuerwehren
■ Brandschutzerziehung der 3. Schulklassen

der geschwister-grimm-Schule
Der rauchmelderpflicht noch immer nicht nachgekommen

Die diesjährige Brandschutzerziehung der beiden 3. Schulklassen
wurden von Jürgen Dillmann und Annette Becker, Hohensteiner
Feuerwehr, nach den Osterferien durchgeführt. Bürgermeister Dani-
el Bauer besuchte den Unterricht.
In Begleitung der Klassenlehrerin Frau Kraus-Gebauer und Frau
von Boch war es ein abwechslungsreicher und interessanter Vormit-
tag bei der Feuerwehr.
Viele Fragen wurden gestellt und zeigten auch, dass die Schülerin-
nen und Schüler gut vorbereitet waren.
Schwerpunkte waren: seit wann gibt es die Feuerwehr, wie hat sich
die Feuerwehr mit ihren Löschmöglichkeiten bis in die heutige Zeit
entwickelt, wie entsteht ein Feuer, welche Löschmethoden es gibt,
wie ist die Feuerwehrfrau/der Feuerwehrmann ausgerüstet, Retten-
Löschen-Bergen-Schützen, wie verhalte ich mich im Brandfall, wie
alarmiere ich die Feuerwehr (Notruf 112).
Auch wurde auf die Gefährlichkeit des Rauches hingewiesen. Dabei
wurde leider festgestellt, dass noch nicht in allen Haushalten/Kin-
derzimmern der gesetzlich vorgeschriebenen Rauchmelderpflicht
nachgekommen wurde.
rauchmelder retten leben!

Spannend waren die Feuerwehrfahrzeuge mit Beladung. Hier konn-
ten die Gerätschaften mal angefasst werden und es wurde alles er-
klärt. Was im Modell gezeigt wurde - hier nun die Wirklichkeit. Viele
Fragen wurden dabei gestellt und beantwortet. Natürlich war die
persönliche Schutzausrüstung im Feuerwehreinsatz Thema gewe-
sen - anfassen und anziehen.
Über die Jugendfeuerwehr wurde informiert. Hier wurde auf das ab-
wechslungsreiche Programm (z. B. Wettbewerbe, Zeltlager, Kinobe-
suche) hingewiesen. Weiteres gibt es bei den örtlichen Jugendfeu-
erwehren. „Komm und mach mit!“
Die Kinderfeuerwehr wird in manchen Ortsteilen bereits angeboten
und erfreulich ist, dass einige Schülerinnen und Schüler dort schon
dabei sind.
Die tolle Mitarbeit der Kinder wurde anschließend seitens der Feu-
erwehr auch belohnt.

■ Freiwillige Feuerwehr Breithardt
Weiterbildung der einsatzabteilung Breithardt
Ende April nutzten Teile der Einsatzabteilung Breithardt, der Freiwil-
ligen Feuerwehr Hohenstein, ein Wochenende im Werra-Meißner-
Kreis zur Fortbildung. Im Ausbildungszentrum des Kreisfeuerwehr-
verbandes Werra-Meißener wurden verschiedenste Themen unter-
richtet. Der Schwerpunkt lag in der Abarbeitung von Einsätzen mit
Gefahrguttransporten. Ganz aktuell noch auf den Unterrichtsplan
gesetzt, da ein vermehrtes Aufkommen an Gefahrguttransportern
durch Hohenstein fährt. Das hängt mit der Sperrung der B54 zu-
sammen. Es wurde über die Löschmittel bei solchen Einsätzen dis-
kutiert. Schaum, Wasser, Kohlenstoffdioxid und salzüberzogene Tro-
ckenpellets wurden als beste Löschmittel ausgemacht und bei der
praktischen Ausbildung am Nachmittag gleich ausprobiert. Hierbei
möchten wir uns ganz besonders bei Markus Becker für die Vorbe-
reitung der Unterrichte und Übungen bedanken.
Um etwas Abwechslung in das Wochenende zu bringen, durfte der
Besuch auf dem „Hohen Meißner“ und eine Kostprobe der berühm-
ten, osthessischen „Ahlen Woscht“ natürlich nicht fehlen. Ein beson-
deres Highlight war eine Erlebnisgaststätte mit gleichzeitig beim Es-
sen stattfindender Theaterkomödie der Angestellten. Wirklich se-
henswert.
Nach drei Tagen des Unterrichts und der Übungen sind wir nun wie-
der ein Stückchen mehr auf die kommenden Einsätze besser gerüs-
tet.

Teilnehmer beim Unterricht

Mittagspause auf dem Hohen Meißner
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konfirmation in Holzhausen
im gottesdienst am 21. mai werden konfirmiert:
Emily Hesse, Malik Minor, Finn Muthreich, Favour Omobude, Jan
Schneider, Leonie Zeischke
Sprechstunde Pfarrer Stefan Comes:
Nach Vereinbarung (06120/5085479)
Das Pfarrbüro befindet sich unter der Evangelischen Kirche in Mi-
chelbach (Eingang am Ehrendenkmal)
Bürozeiten: dienstags u. donnerstags 09.00 - 11.00 Uhr
und freitags von 16.00 - 18.00 Uhr
Postanschrift:
Ev. Pfarramt Michelbach, Kirchstraße 4,
65326 Aarbergen-Michelbach, Tel. 06120/3563
E-Mail: ev.kirchengemeinde.michelbach@t-online.de

■ ev. kirchengemeinde Born-Watzhahn
gottesdienst in der Borner kirche
Am Sonntag, 14. mai Taufgottesdienst in der Borner Kirche mit dem
Borner Kirchenchor um 10.00 Uhr

■ ev. kirchengemeinde Strinz-margarethä
Scheidertalstraße 28, 65329 Hohenstein,
Tel. 06128/1364, Fax: 06128- 42405
E-Mail: kirche-strinz@web.de
gottesdienst:
Sonntag, 14. mai, Konfirmation um 10.00 Uhr, Pfarrer Dr. Noack
gemeindliche Veranstaltungen:
Posaunenchor Breithardt/Strinz-margarethä
dienstags um 20.00 Uhr im Gemeinderaum der Alten Schule Breit-
hardt
Singkreis
donnerstags um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Wollmäuse
Die Wollmäuse treffen sich samstags ab 14.30 Uhr im Gemeinde-
haus
Öffnungszeiten des gemeindebüros im gemeindehaus
Frau Christine Hellweg im Gemeindebüro erreichen Sie
montags...........................................................von 15.00 - 17.00 Uhr
freitags.............................................................von 09.00 - 12.00 Uhr
Sprechstunden von Pfarrer Dr. Jürgen Noack und Pfarrer Stefan
Rexroth (Tel. 06128/1364) nach Vereinbarung

■ Öffnungszeiten des gemeindebüros:

jeden Mittwoch
16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
sowie 1 Stunde vor den

Gottesdiensten
am Sonntag

»kirchliche nachrichten
■ kath. kirchengemeinde

St. klemens-maria-Hofbauer, Breithardt
Pfarrbüro: Hohenstein-Breithardt, Backhausgasse,
Tel. 06120/5469; Fax: 06120/9063706,
E-Mail: kathkirche.breithardt@t-online.de
www.stklemensmariahofbauer.de; Priesterlicher Mitarbeiter: Pfarrer
Martin Meuser Tel. 06124/727752
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Di., ........................................................................ 08.30 - 12.00 Uhr
Mi., ........................................................................ 08.30 - 11.30 Uhr
Fr., ........................................................................ 14.00 - 17.00 Uhr
Sonntag, 14.05., 09.00 Uhr Hochamt für ++ Ehel. Heinrich und Pau-
la Hollerit, 20.00 Uhr Taizé-Gebet (kath. Kirche) Einsingen ab 19.30
Uhr
Donnerstag, 18.05., 09.15 Uhr Morgengebet mit Bischof Bätzing in
Michelbach, 20.00 Uhr Kirchenchor
Samstag, 20.05., 18.00 Uhr Vorabendmesse in Burg-Hohenstein für
+ Pfr. Hosseus und für die Verstorbenen des Monats der letzten fünf
Jahre: Angela Müller, Silvia Santaliestra de Figueiredo-Schalck, Jo-
seph Sarg, Eckart Müller, Maria Wener, Ludwig Hollfelder, Leo
Fuchs, Martha Kuhn und Horst Morawitzky

■ evangelische kirchengemeinden Breithardt,
Steckenroth und Burg-Hohenstein

Lindenstraße 8, 65329 Hohenstein,
Tel. 06120/3566 Fax: 06120/92544,
E-Mail: ek-hohenstein@t-online.de
gottesdienste Breithardt, evangelische kirche
14.05. um 10.00 Uhr Konfirmation
21.05. kein Gottesdienst
25.05. um 10.00 Uhr ök. Wanderung & Posaunenchor
28.05. um 10.30 Uhr Goldene Konfirmation
04.06. um 10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
11.06. um 20.00 Uhr Taize-Gebet
gottesdienste Steckenroth, evangelische kirche
14.05. kein Gottesdienst
21.05. kein Gottesdienst
25.05. kein Gottesdienst
28.05. kein Gottesdienst
04.06. um 09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
11.06. um 09.30 Uhr Gottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
gottesdienste Burg-Hohenstein, evangelische kirche
14.05. kein Gottesdienst
21.05. um 11. 00 Uhr Konfirmation
25.05. kein Gottesdienst
28.05. kein gottesdienst, „Fahr zur aar“
05.06. um 10.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle im Unterdorf
11.06. kein Gottesdienst
gemeindliche Veranstaltungen:
Bibelgespräch: 14. Juni um 19.30 uhr im alten Pfarrhaus in Burg-
Hohenstein
Spieleabend: 12. Juni ab 20.00 Uhr im Gemeinderaum der „Alten
Schule“ in Breithardt
Breithardt:
Posaunenchor Breithardt/Strinz-margarethä
dienstags um 20.00 uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
konfirmandenunterricht
donnerstags um 16.30 uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
gospelchor „Bright Hearts“
mittwochs um 20.00 uhr im Gemeinderaum der „Alten Schule“
Öffnungszeiten des gemeindebüros im gemeindehaus
ab 01.04. neue Öffnungszeiten!
Frau Christine Funk im Gemeindebüro erreichen Sie
dienstags von 09.00 - 12.00 Uhr
mittwochs von 17.30 - 19.00 Uhr
Die Öffnungszeiten am Freitag entfallen!
Sprechstunden von Pfarrer Luipold (Tel. 06120/9722477) nach Ver-
einbarung, E-Mail: pfarrer.luipold@t-online.de

■ evangelische kirchengemeinde
Holzhausen über aar

gottesdienste:
Sonntag, 14.05., 10.45 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
Sonntag, 21.05., 10.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirmation und Heili-
gem Abendmahl
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as Ursus Treverus von der Zugmantel Cohorte und Andre van de
Bruck von der Niederrheiner Römergruppe Nervana hatten eingela-
den zu einem viertägigen Soldaten- und Handwerkerwochenende
am Limesturm des Naturparks Rhein-Taunus in der Nähe des ehe-
maligen Römerkastells am Zugmantel bei Taunusstein-Orlen. Hier
trafen sich zwischen dem 28. April bis zum Abend des 01. Mai, 20
begeisterte Römer-, Germanen- und Sarmatendarsteller; es wurde
lebhaft über die neuesten archäologischen Erkenntnisse diskutiert
und handwerkliche Techniken des Altertums ausprobiert und die
entstandenen Stücke mitgebracht und vor Ort gefertigt. Seit drei
Jahren findet diese Veranstaltung schon am Zugmantel statt. Zu die-
sem verlängerten Wochenende im Frühjahr gehört auch immer ein
Limesmarsch unter authentischen Gegebenheiten. Am letzten
Samstag war es dann wieder so weit: eine unerschrockene achtköp-
fige Gruppe römischer Soldaten (ein contubernium – eine Stuben-
gemeinschaft) bestehend aus Truppenteilen der Kohors-I-Nervana,
der Classis Augusta Germanica vom Niederrhein, und der Kohors-I-
Treverorum, die vor rund 1800 Jahren am Kohortenkastell Zugman-
tel stationiert war mit zwei germanischen Kundschaftern machten
sich auf den Weg.
Die römischen Soldaten hatten sich in die „Gewandung“ der Auxilia
(angeworbene Soldaten in römischen Diensten) gekleidet. Als Auxi-
liarsoldaten - nicht Legionäre - waren sie zwischen dem Ende des 1.
bis Mitte des dritten Jahrhunderts nach Christus auf der römische
Seite des ehemaligen Limes im Dienst. Die Soldaten trugen rund 30
kg Ausrüstung und Marschgepäck am Körper bzw. auf dem Rücken,
bestehend aus Schuppenpanzer bzw. Kettenhemd, Ovalschild und
Haste (Speer). So ausgerüstet marschierten die Soldaten Roms au-
thentisch gewandet mit ihren benagelten Soldatenstiefeln den
22.000 Schritten langen Streckenabschnitt am Limes entlang. Ge-
schichte in unserer Region wird wieder lebendig.
Am in der Region bekannten Justinus Felsen bei Adolfseck startete
die bunte Truppe ihren Marsch – in gut Latein „per pedes“, also zu
Fuß, nachdem die zehn Teilnehmer des Laufes zuvor mit zwei mo-
dernen Truppentranportern zum Ausgangspunkt gebracht worden
waren.

Aufgabenstellung für die Soldaten in diesem Jahr war der Marsch
vom Kleinkastell Adolfseck zum Reiterkastell Zugmantel. Der Ein-
stieg in die Strecke erfolgte in Adolfseck in der Nähe des römischen
Justinusfelsen.
Per pedes folgte die Truppe wieder einem Teilstück des vor zwei
Jahren zertifizierten Limeserlebnispfads. Der Premiumwanderweg
führt mit insgesamt 53 Kilometern von Kemel, also von Heidenrod
bis nach Glashütten im Hochtaunus durch die abwechslungsreiche
Taunuslandschaft. Zwischen den beiden Wachtürmen WP 3/1 - die
Zahl hinter dem Schrägstrich kennzeichnet die Turmstelle, die Zahl
3 steht für den 3. Limesabschnitt - und WP 3/15 Wachturm bei Or-
len, sind immer noch Reste von Wall und Graben mehr oder weni-
ger gut sichtbar und Fundamente von einigen der 15 römischen
Wachtürmen zu sehen.
Die Geräuschkulisse der Rüstungen, Schilde, Speere und mit Ei-
sennägel beschlagenen römischen Schuhe war nicht nur für die im
Wald Holz machenden Menschen, sondern auch für Spaziergänger,
Jogger und Mountain-Biker ungewohnt. Für die Soldaten vom Nie-
derrhein waren die Höhenunterschiede im Taunus eine echte Her-
ausforderung.
Erste Rast bot der römische Rastplatz in der Gemarkung von Ste-
ckenroth; statt Brunnenwasser nahmen die Soldaten einen Schluck
aus ihren Ledertrinkflaschen und eine Handvoll Rosinen. Besonde-
res Augenmerk verdiente die Doppelturmstelle WP 3/11 zwischen

Die Hennethaler Kirche ist ab dem 10. Mai immer mittwochs von
16.00 bis 19.00 Uhr geöffnet sowie eine Stunde vor den Sonntags-
Gottesdiensten.
nächste gottesdienste:
Sonntag, 14. mai, 10.30 Uhr Gottesdienst in Hennethal mit Pfarrer
Stefan Rexroth
Im Anschluss an den Gottesdienst bieten wir ein Kirchen-Kaffee an.
Dort gibt es die Gelegenheit, Pfarrer Stefan Rexroth in persönlichen
Gesprächen kennenzulernen.
Christi Himmelfahrt, 25. mai, 11.00 Uhr Gottesdienst für die Regi-
on in Wallrabenstein
Sonntag, 28. mai, 10.30 Uhr Gottesdienst mit Arne Wehmeyer
Pfarrer Stefan rexroth: Sprechzeiten nach Vereinbarung.
Bürostunden: dienstags von 09.00 - 11.00 Uhr
unsere anschrift: Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Tel. 06120/9189572, Fax: 06120/9189573,
E-Mail: ev.pfarramt@panrod.de

»aus unseren
nachbarkommunen

■ „musikalische mittsommernächte“
Vorverkauf beginnt!
ein besonderer Sommeranfang:
„musikalische mittsommernächte“ - große Werke der Streich-
quartett-literatur
von Franz Schubert, Alexander Borodin und Ludwig van Beethoven
mit anschließendem Sommerbuffet
Bereits zum 9. Male veranstaltet die Gemeinde Aarbergen ein musi-
kalisch-kulinarisches Kulturevent. Am 18. Juni präsentiert das Lilien-
Quartett in der Fachwerkkirche zu Aarbergen-Daisbach ein Konzert
unter dem Motto „Musikalische Mittsommernächte“ - Große Werke
der Streichquartett-Literatur von Franz Schubert, Alexander Borodin
und Ludwig van Beethoven mit anschließendem Sommerbuffet.

lilien-Quartett
Nach der künstlerischen Dar-
bietung wird bei leckeren Gau-
menfreuden im schönen Pfarr-
garten der Fachwerkkirche der
Abend in gemütlichem Beisam-
mensein seinen Ausklang fin-
den. Für das leibliche Wohl sor-
gen an diesem Abend Pizzeria
„Delle Rose“ (Sommerbuffet)
und die Mitglieder von „Dais-
bach Aktiv“ (Getränke). Auch
bei schlechtem Wetter werden
die Gäste nicht im Regen ste-
hen müssen. Für gastliches
Ambiente sorgt ein dekoratives
Festzelt im Pfarrgarten.
Konzertbeginn ist um 16.00
Uhr. Der Eintritt für das Konzert

incl. Sommerbuffet beträgt pro Person 15,00 € (Getränke extra).
Karten gibt es unter: Gemeinde Aarbergen manuela.schrader@aar-
bergen.de, Tel. 06120/2736,
Erikas Blumenstube, Tel. 06120/3940, Blumen Kettenbach Tel.
06120/92580. Allen allen Gästen einen entspannten und genussvol-
len Sommerabend!

■ Das Weltkulturerbe limes lebt
Per pedes von Bad
Schwalbach via
Hohenstein nach
taunusstein-orlen
Simulierte Wachablö-
sung zwischen dem
ehemaligen römischen
Kleinkastell in Adolfs-
eck nahe Bad Schwal-
bach und dem Kohor-
tenkastell Zugmantel
bei Taunusstein-Orlen
Am letzten Wochenen-
de war es wieder so
weit: Dirk Augustini ali-
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leiterin Melanie Stolz freut sich auf Ihren Anruf. E-Mail: Krankenpfle-
ge-Holzhausen@t-online.de
Besuchen Sie auch die Homepage unter:
www.Krankenpflege-Aarbergen-Hohenstein.de

■ alltagsbegleiter
Wir sind ein ambulanter Pflegedienst und suchen zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt alltagsbegleiter zur Betreuung demenziell erkrank-
ter Menschen.
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Diakoniestation/kran-
kenpflegestation aarbergen-Hohenstein, Festerbachstrasse 28,
65329 Hohenstein, Tel. 06120/3656 (werktags 08.00-13.00 Uhr).
Wir freuen uns auf Sie!

Hohenstein und Taunusstein. Vom Heideköpfchen aus weitet sich
der Blick auf den Feldberg - auch dort war ein Kastell und ist heute
noch teilrekonstruiert zu besichtigen. Große Augen machten die
Soldaten als Ursus Treverus als Etappenziel den Feldberg nannte.
Bevor eine Meuterei losbrach, war Orlen erreicht und mit der Über-
querung der Bundesstraße 417 am Parkplatz Zugmantel ging es
nur noch der Nase nach: Auf dem Rost der Feuerschale lag schon
das Fleisch, das die Turmbesatzung vorbereitet hatte und im Turm
lagerte die kühle Cervesia. Salvete Milites - Deponite! war der herz-
liche Gruß mit dem die strapazierten Soldaten empfangen wurden
und damit endlich die Erlaubnis erhielten, Waffen und Schild, Kör-
perpanzerung und Helm abzulegen.
Drei Antikendarsteller waren dann an der Erlebnisführung zum 01.
Mai beteiligt und bereit, Besuchern Rede und Antwort zu stehen.
Trotz des Regens hatten sich ein Ehepaar mit ihrem Sohn eingefun-
den und etwas später eine Kleingruppe, die extra aus Mainz ange-
reist war.
Die nächste erlebnisführung bieten die mitglieder der Zugman-
tel Cohorte am 21. mai um 14.00 uhr am ehemaligen kastell
Zugmantel an der B417 bei taunusstein-orlen an.
Mehr im Internet unter: www.zugmantel-cohorte.de oder telefonisch:
06120/6472.

D Schwimmbad-Förderverein

PASSAVANT-WALDSCHWIMMBAD Aarbergen-Michelbach

Das Schönste am Schwimmbad…

…sind unsere Showergeschichten!

Schwimmbad-Team, DLRG und Schwimmbad-Förderverein
freuen sich auf Ihren Besuch!

»Diakoniestation/
krankenpflegestation
aarbergen-Hohenstein

■ „Pflege in guten Händen“
Die Diakoniestation/Krankenpflegestation als zertifizierter Pflege-
dienst ist zuständig für alle 13 Ortsteile in Hohenstein und Aarber-
gen. Kompetente Pflegekräfte stehen Ihnen gerne mit Rat und Tat
zur Seite. Zusätzlich unterstützen wir mit qualifizierten Beratungs-
und Schulungsangeboten pflegende Angehörige und bieten vielfäl-
tige Entlastungsmöglichkeiten.
rufen Sie uns an - wir sind für Sie da! Das Büro in Holzhausen/
Aar, Festerbachstraße 28, ist montags bis freitags von 08.00 -
13.00 Uhr besetzt. Tel. 06120/3656, Fax: 06120/6451.Pflegedienst-

Hackfleisch, gemischt 100g 0,90 €
grobe Bratwurst 100g 1,00 €
Bauernschinken 100g 2,65 €
Eiersalat 100g 1,20 €

TIPP DER WOCHE vom 15. - 20.5.
Hohenstein . Gartenfeldstraße 35 . Telefon (06120) 9 06 40

Spielsucht?
Nein Danke!

Hilfe zur Selbsthilfe
von Betroffenen für Betroffene.

spielsucht-soforthilfe.de

Jetzt online buchen
und gestalten:
wittich.de/anzeigen

Farbanzeigen fallen auf!
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Wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Hohensteiner Blättche.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Dienstag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
beim Verlag/bei der Verwaltung
Montag, 11.30 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Privat- und Familienanzeigen nimmt entgegen:
Gemeinde Hohenstein - Rathaus
Schwalbacher Straße 1, Frau Klankert, 06120 /2948
Annahmezeiten: Mo. - Fr. 8.00 - 11.30 Uhr

Sie erreichen uns:
Montag bis Freitag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 /911-

Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110

Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111

Rechnungserstellung Tel. 211

Redaktionelle Beiträge Tel. 191

Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme
anzeigen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen u. Prospektwerbung

erich remy elke müller
Gebietsverkaufsleiter Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 /4960177 Tel. 02624 /911-207
e.remy@wittich-hoehr.de

Alle Infos zum Mitteilungsblatt Hohensteiner Blättche unter
archiv.wittich.de/476

Creation in Stein
Mike Behrendt

Grabmale · Treppen · Bäder
· Fensterbänke ·

· Küchenarbeitsplatten ·

Lohrheim und Aarbergen

06120 – 32 33

Nachruf
Frau Anna Kandler

ist im Alter von 83 Jahren von uns gegangen.
Es tut uns leid–sind traurig–sie nicht mehr in unserer Mitte zu haben.
Wir haben Anna sehr geschätzt, zudem sie als Vorstandsmitglied
(Schriftführerin) das Vereinsgeschehen mitgestaltet hat.
Es trauern um sie die Landfrauen aus Hennethal

Edith Enders (ehemalige Vorsitzende)

Hohenstein, im Mai 2017

Traueranzeigen aufgeben:

 Anzeige online buchen
und gestalten:

wittich.de/trauer

 per E-Mail:
anzeigen@wittich-hoehr.de

 per Telefon:
02624 9110

 per Telefax:
02624 911115

 oder wenden Sie sich direkt
an Ihr Bestattungsunter-
nehmen

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.
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Ratgeber

Zwist und Zorn am Gartenzaun
Nachbarschaftskonflikte lösen

Der Sommer naht und mit ihm die
heiße Phase für Streit am Garten-
zaun: Grillgerüche, Rasenmäher-
lärm, draußen spielende Kinder
und Bäume, die die Sonne verde-
cken, sind in den warmen Mona-
ten Auslöser für teils heftige Aus-
einandersetzungen. Was als
kleiner Streit beginnt, endet nicht
selten vor Gericht. Umfassende
Hilfe bei Nachbarschaftskonflik-
ten und Tipps für die Schlichtung
auch ohne teuren Prozess bietet
der Ratgeber „Meine Rechte als
Nachbar“ der Verbraucherzent-
rale NRW. Das komplett überar-
beitete und neu aufgelegte Buch

verschafft einen Überblick über
die aktuelle Rechtslage und zeigt
anhand zahlreicher Beispiele aus
der Praxis, mit welchen Beein-
trächtigungen Nachbarn leben
müssen und wogegen sie vorge-
hen können. Um Lärm, Tiere, Ge-
rüche und Fragen der Bebauung
geht es dabei ebenso wie um
Unklarheiten im Grenzverlauf
und Probleme mit der Bepflan-
zung. Die Leser erfahren, wie sie
am besten vorgehen, um zu ih-
rem Recht zu kommen, und war-
um sie auf keinen Fall die Sache
selbst in die Hand nehmen und
etwa störende Bäume in Eigen-
regie fällen sollten. Erstes Ziel
bleibt immer die gütliche Eini-
gung mit einem für beide Seiten
vertretbaren Kompromiss.
Der Ratgeber kostet 14,90 Euro
und ist in den Beratungsstel-
len der Verbraucherzentralen
erhältlich. Für zuzüglich 2,50
Euro für Porto und Versand wird
er auch nach Hause geliefert.
Als E-Book steht er für 11,99
Euro zum Download bereit un-
ter www.vz-ratgeber.de. Bestell-
möglichkeiten: Online-Shop:
www.vz-ratgeber.de, Telefon:
0211/3809-555, E-Mail: ratge-
ber@verbraucherzentrale.nrw

Bodenheimer
Gerüstbau GmbH

– Ausbildungsbetrieb –
Ihr zuverlässiger Partner

im Untertaunus

Telefon (06120) 972500
www.gerüstbau-bodenheimer.de

Auszug aus meinem Produktionsprogramm:
Geländer · Gitter · Tore · Fenstergitter

Überdachungen · Vordächer · Zäune Garagentore
Torautomation · Feuerschutztüren · AL-Türen

Kirchgasse 5a · 65329 Steckenroth · Tel.: 0 61 28 / 4 20 74
Fax: 0 61 28 / 4 83 17 · Mobil: 0173 / 8 36 40 99

Schmiede - Metallbau

Steildach – Flachdach – Spenglerarbeiten – Dachbegrünungen – Fassadenverkleidung
Abdichtungen – Terrassen- und Balkonsanierungen – Dachfenstereinbau – Dachrinnenreinigung

Nassgewann 7
65329 Hohenstein-Steckenroth
Tel. 06128/487088
mobil: 0176/70085778
reutzel-bedachungen@web.de

Mario Reutzel
Dachdeckermeister

Sonnenschutzglas
für den Wintergarten
Speziell beschichtete Gläser
vermindern übermäßige Son-
neneinstrahlung. Sie schützen
den Wintergarten bedingt vor
sommerlicher Überhitzung. Sie
schützen vor allzu grellem Licht,
andererseits „färben“ sie die Au-
ßenwelt dunkel ein und reduzie-
ren den Energiegewinn (g-Wert).

Die wärmenden Strahlen blei-
ben damit auch im Winter „drau-
ßen“. Die Beschattungswirkung
ist zudem nicht so wirksam
und variabel wie eine mechani-
sche Sonnenschutzanlage. Bei
schwer zu beschattenden Kons-
truktionen ist Sonnenschutzglas
jedoch eine gute Lösung.

Einstieg ins vernetzte Heim wagen
Den Begriff hat mittlerweile wohl
jeder, der sich gegenwärtig mit ei-
ner Renovierung oder dem Haus-
bau beschäftigt, gehört: Smart
Home. Die Idee vom vernetzten
Leben ist allgegenwärtig. Nicht
nur im Eigenheim, sondern auch
im Auto oder in vielen anderen
Lebensbereichen nimmt das Be-
streben der Automatisierung zu.
Die Zahl der Anbieter und Platt-
formen für den Wohnraum steigt
kontinuierlich an. Welche Lösung
für einen selbst die geeignetste
ist und welche sich zudem auf
lange Sicht auch in der Masse
etabliert, ist mehr als unklar. Oft-
mals kommen zu der durch In-
transparenz entstehenden Unsi-
cherheit noch große technische
sowie finanzielle Hürden hinzu.
Doch der Weg ins eigene Smart
Home kann im Kleinen beginnen.
Das alles ermöglichen intelligen-
te Leuchtmittel. Im Speziellen

sind LED-Lampen im sog. Ret-
rofit-Design gemeint. Diese sind
von ihrer Bauart her der altbe-
kannten Glühbirne nachempfun-
den, erhältlich in den gängigen
Fassungen E27 und E14. So-
mit lassen sich diese Produkte
einfach in die bereits vorhande-
ne Leuchte eindrehen und ma-
chen im Handumdrehen aus ihr
ein smartes Produkt. Die Lampen
sorgen nach dem Einschrauben
dafür, dass die Leuchte über Ta-
blet oder Smartphone steuerbar
wird. So lässt sich die Leuchte
aus der Ferne nicht nur an- und
ausschalten. Auch Lichttempe-
ratur und -farbe können indivi-
duell eingestellt werden. Mit den
innovativen Lampen sind indivi-
duelle Szenarien konfigurierbar,
die bspw. den Verlauf des Tages-
lichts oder die aufgehende Sonne
zum angenehmeren Aufwachen
am Morgen simulieren. spp-o
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Bau & MöBel
S c h r e i n e r e i
Steffen Wüchner
Meisterbetrieb

Lindenstraße 5 · 65329 Hohenstein
Tel.: 06120/972415 · Fax: 06120/926582
Mobil: 0160/2868973

schreinerei-wuechner@t-online.de

Marko Dazer
Malermeister

Innenputz
Außenputz

Trockenbau
Vollwärmeschutz

Malerarbeiten
Sanierungen

Aubachstraße 21 Tel.: 06120-906345
65329 Hohenstein Fax: 06120-906347

Mobil: 0170-2920239
E-Mail: markodazer@t-online.de

Foto: djd/www.kupro.de

Bei der Planung vom
Fachbetrieb beraten lassen
Der Zusammenhang zwischen
ausreichender Tageslichtversor-
gung und dem menschlichen
Wohlbefinden ist inzwischen all-
gemein anerkannt. Somit liegt es
nahe, sich mit Hilfe eines Winter-
gartens mit so viel Tageslicht wie
möglich zu versorgen, ohne da-
bei auf Komfort und Ausstattung
eines Wohnraumes verzichten zu
müssen. Dies wissen nicht nur äl-
tere Menschen zu schätzen. Win-
tergärten als Wohnraumerweite-
rung werden in der Regel schnell
zum Mittelpunkt des häuslichen
Lebens. Hier kann man nach der
Arbeit zur Ruhe kommen, hier un-
terhält man sich mit Familienan-
gehörigen oder trifft Freunde in

lockerer Runde. Damit ein Win-
tergarten ungetrübte Freude be-
reitet, sollte er exakt auf die ört-
lichen Verhältnisse und die Art
der gewünschten Nutzung abge-
stimmt sein. Als beliebtestes Ma-
terial für das Profilsystem hat sich
Aluminium herauskristallisiert, da
es absolut wetterbeständig ist
und so gut wie keinen Pflegeauf-
wand erfordert. Zur Verglasung
bieten sich hochwärmedäm-
mende Verglasungen an, die den
Energieverlust des Anbaus mini-
mieren. Aber damit ist es nicht
getan: Fragen nach Fundament,
Beheizung, Beschattung und Be-
lüftung müssen kompetent be-
handelt werden. djd 57157n

Zweckmäßig und funktional
Hochwertige Wasserspender hal-
ten nicht nur viel aus, sondern
bieten auch sehr viel – technisch,
funktional und optisch. Mit ihrem
schicken Look und ihrer reduzier-
ten Formensprache, wie sie voll im
Trend liegt, setzen sie besondere
bis hin zu ganz außergewöhnliche
Akzente an der Spüle. In der an-
spruchsvollen Lifestyle-Wohnkü-
che gibt es keine Wasserhähne,
sondern anmutige Stil-Ikonen.
Das liegt an ihrem skulpturalen
Design. Ihre oberflächenveredel-
ten Armaturenkörper werden zu
hochglänzenden oder edelmatt
schimmernden Blickfängen – per-
fektioniert in Funktion und Design.
Integriertes LED-Funktionslicht
setzt so manches Premium-Pro-
dukt auf Wunsch effektvoll in Sze-
ne. Wo es nicht ganz so luxuriös,
sondern mehr praktisch-funktio-

nal zugehen soll, bietet sich eine
solide Markenarmatur an, z.B. ein
praktischer Einhebelmischer mit
hohem schlankem Auslauf oder
eine formschöne Zweigriffarma-
tur – Hauptsache inklusive prakti-
scher Handbrause. „Dies ist zeit-
gemäßer Küchenstandard“, sagt
Kirk Mangels, „denn eine auszieh-
bare Handbrause, deren Wasser-
strahl von Normal- auf Brause-
strahl umgestellt werden kann,
macht viele vorbereitenden Tä-
tigkeiten an der Spüle sehr viel
angenehmer.“ Dazu zählen bei-
spielsweise das schonende Ab-
brausen von Obst, Gemüse, Sa-
lat und Kräutern, das bequeme
Befüllen von hohen Blumenvasen
und Kochtöpfen sowie die kom-
fortable Endreinigung des gesam-
ten Spülcenters, ohne dass lästi-
ges Spritzwasser entsteht. AMK

Wenden Sie sich an die Fachleute – Ihre Handwerker!



Hohensteiner BlättcHe 16 Nr. 19/2017

Rundflug individuell
Sie bestimmen Ihre Flugroute und die Anzahl
der Gäste. Fliegen Sie alleine, zu zweit oder
zu dritt mit Ihrem Piloten.

Selber fliegen
Nach einer gründlichen Bodeneinweisung fliegen Sie selbst
in Begleitung Ihres Fluglehrers am Doppelsteuer eines
zweisitzigen Flugzeugs. Flugdauer: ca. 30 Minuten

Kunstflug
Loopings, Rollen, Turns, Rückenflug – Sie bestimmen das Programm. Der Pilot richtet
sich nach Ihren Wünschen, Flugdauer: ca. 20 Minuten

Flug über Koblenz
Deutsches Eck, Koblenzer Schloss, Festung
Ehrenbreitstein aus der Vogelperspektive

Pilotenausbildung
Werden Sie Pilot.
Ausbildung zum Sportpiloten (30 Flugstunden und theoretische Ausbildung)

(ca. 60 Min. 280 €)

Flugdauer: ca. 12 Minuten

1 Pers. 49 €
2 Pers. 89 €
3 Pers. 99 €

Flugdauer: ca. 30 o. 20 Minuten

1 Pers. 139 € o. 89 €

2 Pers. 229 € o. 149 €

3 Pers. 285 € o. 180 €

(ca. 60 Min. 280 €)140 €

ab49 €

Rhein-Mosel-Flug GmbH & Co. KG
Flugplatz – 56333 Winningen
Telefon 0 26 06 / 8 66

Co. KG

ab6.500 €

195€

ab89 €

Geschenktipp: Rundflug-Gutschein
für eine, zwei oder drei Personen

Jeder Gutschein wird einzeln nach Terminabsprache geflogen.
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Stellenmarkt
Aktuell Anzeige aufgeben:

wittich.de/anzeigen

Auch 2017 werden
wir weiter wachsen!

Als Verstärkung für unsere
1-zu-1-Versorgungen in Gutenacker
suchen wir ab sofort

3-jährig exam. Pflegefachkräfte
in Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob

für die individuelle Krankenpflege intensivpflegebedürftiger
und beatmeter Menschen.

Wir bieten Ihnen einen zukunftssicheren Arbeitsplatz,
der es Ihnen ermöglicht, ohne Zeitdruck Patienten mit
Professionalität und Empathie pflegen zu können.

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Caspare Marchese (Pflegedienstleitung)
AWI GmbH

Hohenzollernstr. 162
56068 Koblenz

02 61 / 97 34 91 30
Mobil: 01 51 / 20 75 38 05

bewerbung@awi-pflege.de

Wir suchen
SIE !!!

Als DRK Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH sind wir einer der
großenTräger sozialer Dienstleistungen der Region Rhein-Main-Taunus.

Für die ambulante Pflege in unserer DRK Sozialstation Wiesbaden
und der DRK Sozialstation Taunusstein suchen wir zum nächstmög-
lichen Termin in Voll-, Teilzeit oder als Aushilfen:

Pflegefachkräfte (m/w)

Praxisanleiter (m/w)

Wir bieten Ihnen neben der Sicherheit eines großen Wohlfahrtsver-
bandes den DRK Reformtarifvertrag und eine zusätzliche betriebliche
Altersversorgung.

Gerne bieten wir Ihnen individuelle und zielgerichtete Weiterbildungs-
und Qualifizierungsmöglichkeiten im Rahmen interner und externer
Schulungen sowie eine bedarfsorientierte Supervision.

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

DRK Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH
z. Hd. Herrn Geschäftsführer Manfred Stein
Flachstr. 6 in 65197 Wiesbaden

Soziale Dienste
Rhein-Main-Taunus gGmbH

Drk Sozialstation Wiesbaden
&

Drk Sozialstation taunusstein

oder per E-Mail an:

bewerbung@drk-rmt.de

Wir suchen für die anstehenden Ferienwochen 2017
Schüler, die sich gerne mit der Verteilung unserer Wo-
chenzeitungen ihr Taschengeld aufbessern möchten.
Wenn du Zeit und Lust hast, dann melde dich gerne

per Whatsapp unter 0171 6474125

oder per E-Mail an: vertrieb@wittich-hoehr.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-hoehr.de

linuS WittiCH medien kg
Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen, www.wittich.de

Ferien-job!

Sicher dir jetzt schon

deinen Ferienjob!

Stellen suchen & finden
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Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

Telefonisch aufgeben:

02624/911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

ab
5,- €

 aarbergen (AS Mo.)  Heidenrod (AS Di.)  einrich (AS Mo.)
 Hahnstätten (AS Mo.)  Hünfelden (AS Mo.)  Hünstetten (AS Mi.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

5,00 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile
zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Hohenstein (AS = Di.) die obige Kleinanzeige.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

WeitereGestaltungs-variantenonlinemöglich.

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Vermietung

Aarbergen-Michelbach, 3 1/2
Zi.-Whg., in 2-FH, 88 qm, EG,
EBK, Kel., Waschkü., Garage,
Terr., Garten, 490 € + NK + 2 MM
KT, ab 1.7.17 frei. Bei Bedarf kann
zusätzlich 1 Zi., 18 qm, mit eig.
Terr. dazugemietet werden. Tel.:
06120/4196

Hohenstein, EFH, Bj. 1980,
gepflegt, 4 Zi., 150 qm Wfl., 80
qm Nfl., 800 qm Grst., frei ab
1.8.17, ruh. Lage, Stellpl., Garten,
Parkett, Terr., KM 1.000 €. Tel.:
06128/740027

Breithardt, App., DG, 41 qm, 2
ZKB, Balk., keine Tiere, 350 €

KM. Tel.: 0171/9901495

Stellenmarkt

Nebenjob: Dateneingabe, gerne
vormittags/nachmittags, flexible
Zeiteinteilung, auf Leistungsbasis,
gerne Rentner, Kleinunternehmer
etc. Tel.: 0171/7586187

Ankauf von Gebrauchtwagen!
Egal welcher Zustand. Täglich 24.
Std. erreichbar. Abdel Gani Auto-
mobil, Schönbornsluster Str. 11,
56070 Koblenz. Tel.: 0261/
2081855 od. 0173/3049605

Top Kia Carnival CRDi Van "Ex-
pression" aus 2. Hd., 6 Sitzer, 106
kW, Diesel, orig. 128 Tkm, Bj.
2002, TÜV neu, Klima, ZV, eFH,
ABS, Alu, blaumet., super gepfl.,
3.300 €, Sutorius Automobile, Am
Sayner Bhf. 8b/Halle, 56170 Ben-
dorf. Tel.: 0171/3114259

Z.E Auto-Export, Achtung Ankauf
zu Höchstpreisen! PKW/LKW/Bus-
se/Geländewagen, aller Art, in
jedem Zustand, sofort Bargeld,
bitte alles anbieten. Brenderweg
162, 56070 Koblenz. Tel.: 0261/
9888378, 0172/6526269 auch WE

Top Opel Vectra Automatik
„Edition“ aus 2. Hd., Lim., 4trg.,
Bj. 99, TÜV neu, orig. 138 Tkm,
125 kW, gr. Plak., Klima, Sitzhzg.,
ABS, eFH, ZV, 8fach ber. auf Alu,
silbermet., top gepfl., 2.600 €. €.
Sutorius Automobile, Am Sayner
Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

4 neue, nie montierte Transpor-
terreifen, 195/65 R16C, 100 T,
Uniroyal, DOT 10/09, 150 € kpl.
Sutorius Automobile, Am Sayner
Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

Mazda 626, Lim., 4trg., 66 kW, gr.
Plak., Bj. 99, TÜV 2/2018, 215
Tkm, Klima, ZV, ABS, eFH, Alu,
M+S, springt nicht an, platinmet.,
gepfl., 300 €. Sutorius Automo-
bile, Am Sayner Bhf. 8b/Halle,
56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Achtung Höchstpreise! Kaufe
Pkw, Lkw, Baumaschinen und
Traktoren in jedem Zustand, sof.
Bargeld. Auto-Export, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

A C H T U N G
Wehbi-Automobile

Ankauf aller KFZ + LKW, gebraucht,
Unfall-/Motorschaden, sofortige
Barzahlung, Abholung vor Ort.

Telefon: 0 64 31/7 22 94,
01 73/6 87 21 97

Ford KA, 44 kW, gr. Plak., Mod.
2001 (10/00), TÜV fällig, 138 Tkm,
läuft gut, Servopumpe Geräusche,
Alu, blau, 350 €. €. Sutorius
Automobile, Am Sayner Bhf. 8b/
Halle, 56170 Bendorf. Tel.: 0171/
3114259

Opel Corsa B "Joy", Autom., 44
kW, gr. Plak., Bj. 96, TÜV neu, 186
Tkm, Benzin/Gas, dunkel-grün-
met., guter Zust., 1.100 €, Suto-
rius Automobile, Am Sayner Bhf.
8b/Halle, 56170 Bendorf. Tel.:
0171/3114259

kFZ-markt

4 neue, nie montierte Transpor-
terreifen, 195/65 R16C, 100 T,
Barum Vanis, DOT 32/09, 150 €

kpl. Sutorius Automobile, Am Say-
ner Bhf. 8b/Halle, 56170 Bendorf.
Tel.: 0171/3114259

Baum- und Gartenpflege
Spezialfällungen
Heckenschnitte
Baumgutachten
Grünschnittentsorgung

Tel. 06431/216934
www.allesimgruenenbereich.org

SonStigeS

ab
5,- €

Kleinanzeigen in Ihrer
Wochenzeitung.
Immer für ein
Schnäppchen gut!

wittich.de/
anzeigen
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Unfallschaden an Ihrem Fahrzeug?
KFZ-Sachverständigenbüro

Jens Diefenbach
Ihr Spezialist für das Erstellen

von KFZ-Gutachten
nach einem Verkehrsunfall.

www.kfz-sv-diefenbach.de

Holen Sie sich unseren Getränkeabholmarkt
einfach ins Haus!

Besuchen Sie unter www.getraenke-eierle/shop.de unseren
„Getränke Garten“ und stellen Sie aus 300 Artikeln Ihre

persönliche Bestellung zusammen. Wir liefern Ihnen im Rahmen
unseres Tourenplanes oder nach Vereinbarung Ihren Warenkorb

in Haus, Wohnung, Büro oder Praxis.
Planen Sie ein Gartenfest oder hat Ihr Verein ein Jubiläum
zu feiern? Auch hier sind wir der richtige Ansprechpartner.

Sprechen Sie uns an.
Karl Eierle GmbH Getränkefachgroßhandel

Bahnhofstr. 40 a, 65307 Bad Schwalbach, Tel.: 06124 - 70050

Fahrdienst Köhlert
06120/1066

- Krankenfahrten (alle Kassen)
- Flughafentransfer zum Pauschalpreis
- sonstige Personenbeförderung aller Art

info@fahrdienst-koehlert.de

...immer eine
Idee voraus!

Bis 30. Sept. montags geschlossen

Bittebeachten!
Wegen Christi Himmelfahrt
(25. Mai 2017) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 21/2017 wird
der anzeigenannahmeschluss
von Dienstag, 23.5.2017, 9.00 uhr
auf montag, 22.5.2017, 9.00 uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle anzeigenkunden:

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0160 1714841

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

Werbemittel für Ihren Wahlkampf
günstig gestalten und drucken!

-flyerdruck.de info@LW-flyerdruck.de

www.LW-flyerdruck.de
09191 72 32 88

Displays
Fahnen
u.v.m.

Wahlplakate
Wahlflyer
Wahlschilder
Wahlbanner
Give-Aways
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